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ZN te ! ligen z » B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tllbingen, RsttenbM'g, Nagold, Horb und Herrenberg.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerei.

Nrs . 98. Freitag den 8. December 1826.

(Z . u,n die Anschaffung des Tübinger JntilligenzblattcS für die K. Hvchldbl . Ober
anucr wbgiichst zu erleichtern und die Versendung der Sonntag und Donnerst ».- Abend
zur Post gegebenen Blätter noch mehr zu beschleunigen , hat die Redaktion die Einleie
lnng getroffen , daß die Spedition des Tübinger Jntelligenzblattcs von dem neuen Jahre
an , von dem K. Oderpostamr Tübingen übernommen wird.

Die Redaktion ist- dadurch in den Stand gcftzt , den K. Oberämtern den ganzen
Jahrgang des Blattes um den Pretß von i fl. ffg kr. g an z po r t ofr et zu liefern
und glaubt dai^ r sich der Hoffnung überlassen zu dürfen , daß die K . O 'oerämter sie

auch für das Jahr 1827 durch Erneuerung ihrer Bestellungen geneigtest unterstützen werden.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II. Besondere Amtliche Verfügungen.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen,  Oferdingen . ( Vorla¬

dung cineji Verschollenen , oder feiner Er¬
ben . ) Johann Martin Kramer , Bäcker
von Oferdingen , am 17 . Febr . 175z ge»
boren , hat das 70sie Jahr zurückgelegt,
und es ist von seinem Leben oder Tod schon
lange nichlö mehr bekannt.

Derselbe oder seine nächsten Erben wer'
den daher aufgefordert , sich innerhalb 90
Tagen peremtvrischer Frist bei dem AmkS-
nvtariat in Löalddorf zu meiden , widri»
genfalls der Verschollene für todt ange¬
nommen und sein Vcrmdgen den Erben »
welche als die nächsten es angesprvchen
haben , vertheilt wird.

Den 27 . Novbr . 1826 . .

Oberamtsgericht Rottenburg.
Obernau,  OderamtögertchtSBczirk«

Rotrenburg . ( Anmeldung von Pfand Er-
genthums . Absonderung « - und Vorzugs»
rechten betreffend .) Zum Behuf der Be«
reinigung der Unterpfandsbücher in der Ge»
meinde Obernau ist cs notbwendig , daß
sämmtliche Pfand - Eigcnthum » - Abson-
derungS » und Vorzugsrechte , welche auf
Realitäten in der Markung Obernau ru»
hon , wiederholt angemeldet werden , weil
es hdchsc wahrscheinlich ist , daß der , un»
zweifelhaft wegen Betrügereien entwichene
Schultheiß Kicnzle mehrere bei ihm ge¬
machte Anmeldungen nicht an das Pfand,
kommisariat übergeben hat , und somit die
gegründete Besorgniß vorhanden ish , daß
das frühere Aiimeidungsgeschaft unvoll,
ständig sey.

An sämmtliche inn « und ausländische
Gläubiger welche dergleichen Rechte besi-
zen ergehet daher die vberamtsgerikl tliche
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lenburg anzumelöen, zu Bezrändung öer
Untersuchung wegen mehrerer Fälschungen
aber ist eS unumgänglich nochwendig , daß
die Originalien der Schulddocumente und
keine Abschriften oder Auszüge übergeben
»Verden. Für dieausgehändiglen Documente
wird der Commiffair den Gläubigern Be¬
scheinigungen ausstcllen . Diese Aufforde¬
rung trifft ohsie Unterschied jeden , er mag
seine Forderungen früher angemeldet ha¬
ben oder nicht. Ebenso diejenigen , welche
nach der Anmeldunzsinstruknon vom lg«
April 1825 nicht gerade schuldig waren,

. Ihre Forderungen anzumelden . Bei denen
jedoch , welche schon früher OriginalSchuld,
docm.-wutc übergeben haben , genügt eine
dießfallsige kurze Anzeige.

Nach Verfielst des Termins von äg
Lagen wird das Pfandberemigungsgeschäst
jn Obernau beginnen und die Gläubiger
weiche dieser Aufforderung nicht nachge«
kommen sind , haben sich di- daraus entste¬
henden Nachtheile selbst zuzuschreiben.

Die Anmeldungen müssen Portofrei ein-
kommen , und mit den gewbhnlichen Post-
iragcrlohn von 1 und 2 kr. belegt sepn.

Den 1« Dccbr . 1S26.
K . Oberamtsgericht

Kretschmer.
OberamtSgcricht Nagold.

Nagold. ( Gläubigeraufruf . ) Die
Ganntsache der Wiltwe des weil . Johann
Michael Theurer , gewesenen Schulthei - -
ssen zu Altensiaig , Dorf,  ist durch Ver¬
gleich erledigt , wenn sich keine neue für
jezt unbekannte Gläubiger bis

Montag den 11 . Decbr d. I.
bei dem K. Amtsnotariat Altensiaig mel¬
den , als an welchem Tgg Vormittags g
Uhr der Präklusivbescheid -gegen die sich bis

nicht gemeldeten Gläubiger ausgcspro-
werden wird.

D -m 22 . Novbr . 1826 .^
K . Oberamtsgericht

HoffaSer.
Öberamtsgericht Herrenberg,

' -- rrenberg. ( Schuidenliquidatio«
n u Bohndvrf und Mdtzingen . ) Ue-
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Günnt ob" amtsgerichtlich erkannt, und
,verdcn deßhalb die Wchuldeniiquidativnen
und zwar die gegen Bühler

am 8- Januar
und die — gegen Hauser

am 15. desselben Monats
vorgenommrn werden.

Die Gläubiger und Bürgen der Gemein«
schuibncr werden daher aufgcsordcrt , a>»den
bestimmten Tagen Morgens 9 Uhr auf den
Nathhäusern der Wohnorte der Schuldner
entweder in Person oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte zu erscheinen oder auch
ihre Forderungen durch schriftliche Reccffe
zu beweisen und sich zugleich über einen
Borg - ober Nachlaßvergleich zu erklären.
Gegen die Nichterfcheinenüeu wird am En¬
de der LwMoationövcrhandlung der Aus-
schiustbescheid ausgesprochen werden.

So beschlossen im K. Öberamtsgericht
Den 23 . Novbr . 1826.

Feher.
Cameralamt Rottenburg.

Rvttenburg. ( Strvhllei 'erungkak-
kord. ) Die Unterzeichnete Steile wird

Montags den 16 . d. M.
DermittagS 10 Uhr die Lieferung der er¬
forderlichen Fourage an Heu und Stroh
für die Beschälheugsie , wclche im künfli-
grn Frühjahre auf die Veschälplakte zu
Nvttenburg kommen , im 'öffentlichen Ab-
sircich vrrakkvrdiren ; weiches die OrtLvor«
fteher bekannt machen »vollen.

Len 4 . Deobr 1626.
K. Eameralamt.

Kern.
Eameralamt Horb.

Horb. (Hm und SlrvhlieferungSak-
kord . ) Ueber den Bedarf von etwa 40
Ceniner Heu und 2 ^ Fuder Stroh für die
nächstes Frühjahr hiehcr kommenden Be-
schälhmgst - , »vird am

Freilüg den 15 - d. M.
Vormittags 10 Uhr ein Liefesungsakkord
mittelst Abstreichö vvrgenommcn »verdcn,
wozu sich die LiefcruNgsiustige bei der Un¬
terzeichneten Stele cinsinden mbgen.

Die Ortsvorstande des Bezirks »verdcn
maMei » ru lassen.
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HoftCamsralantt Herrenberg.
Herren der  g. ( Fruchtvrrkauf .) Bei

dem K. Hoscanieralamt dahier , werden
felgende neue  Fruchtsorten aus freier
Hand verkauft , nehmlich : Gerste , Ko-H-
Erbscn , Linsen mit Gerste , und Wicken
mit Haber vermischt , und Ackerdohnen.

Der Verkauf von ferndigem Dinkel
wird fortgesetzt.

Den 24 . Novbr . 1826.
Hofcameralherwalter

Uufrid.
Cameralamt Reuthkn.

Reut  hin . ( Salzfuhrakkordc . ) Höhe¬
rer Weisung zu Folge , wird die Unter¬
zeichnete Steile eine Abstrrichsverhandlung
über die , Salzsuhren von Stuttgart nach
Hcrrenberz und Nagold bis

Donnerstag den 14 . Decbr.
Vormittags 10 Uhr zu Herrenberg und

den 15 . Decbr.
Vormittags io Uhr zu Nagold auf d«m
Rathhaus vornehmen , was hiemit zur df-
fentlichen Kenntniß gebracht wird.

Den 1. Decbr . 1826.
Kbnigl . Cameralamt,

Buhler . t
Cameralamt Lustnau.

Lustnau. (Abstreichkakkord .) In Fol¬
ge eines unterm j . dieses Monats erlaffe-
nen hohen Dekrets der K. Hochprcißiichcir
Landgestüttskomwission wird

Samstag den 25 - d. M.
Vormittags 9 Uhr in dem Cameralamts --
Gebäude dahier , die Lieferung an Heu und
Stroh für die im Frühjahre 1827 auf die
Lefchälplatte nachLustnbu kommenden Heng,
sie , so wie die Herbeiführung des zur Pla-
nirung der Platte bcnbkhigten KicscS im
Abstreiche verakkordirt werden.

Den 4 . Deccmber 1626.
Königliches Cameralamt

Hofer.

Tü b i n g e n . ( Schuldcnsachcn .) Nach¬
stehende Bürger wünschen , ihr Schulden-
wescn unter obrigkeitlicher Leitung durch
gütlichen Vergleich zu erledigen , weswe¬
gen ihr - 7- Heger an den nachgesczrcn

thigen Vcwkisdicumenken berschen , zu er,
scheinen , und stch über Borg oder
Nachlaß zu erklären haben . Es kommt
vor das Schuldenwesen von

Elisabeth Theodor Kraus , Weingart,
nerS Tochter am

Montag den 11 . December
Nachmittags 2 Uhr ,

Conrad Dannenmann , Maurers , am
Donnerstag den 14. Decbr.

Morgens 6 Uhr,
Friedrich Schwab , Malers , am

Donnerstag den 14. Decbr.
Nachmittags 2 Uhr.

Den 2 . Decbr . 1826.
Stadtrath.

Tübingen . Unter Beziehung auf
die ober - und cameralamtliche Verfü¬
gung vom 6. dicß im Jntelligknzblatt Nro.
Z0> in Betreff der unbeständigen Wein¬
schenken wird hiemit bekannt gemacht , daß
jeder der ans 1 Viertel Jahr Wein aus-
schcnken will , zuvor bei der hierzu ernann¬
ten Kommission , Herrn LbeMmgelder
Hecrbrandt , Stadtrath Nies und Stadt-
Accjftr Wolf die Anzeige zu machen hat,
welche die Aufnahme des Dorralhö chesor,
gen werden.

Den 16. Novbr . 1826.
Stadtrath.

Entringen,  Gerichtsbezirks Herrcn-
berg . ( Schuldenliauidation . ) Gegen den
hiesigen Bürger und Maurer , Isaak Jak,
ist dcr Ganul oberamtsgerichtlich erkannt,
und von Seiten der Unterzeichneten Stel¬
len , welchen die Erledigung dieses SchUl-
denwcfens übertragen wo -Bcn ist

Donnerstag der 26 - Decbr . d. I.
zur Schuldenliguidation auberaumt.

Die Gläubiger und etwaigen Bürge?
des Jaks werden nun aufgefordert . an ^ ci
genannten Tag , Morgens 6 Uhr au,
hiesigen Rathhaus entweder in P.
oder durch Bevollmächtigte , oder
Einreichung eines lchrif -lichen Rec s.
Forderungen zu liquidirsu , und s c'
einen Borg - oder Nachlaßvcrglcich - --
klaren.

Diejenigen Gläubiger , welche

»
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der darauf folgenden OberämtSgerichtssi-
zung durch Ausschlußbescheid von der Masse
abgewiesen.

Den 25 « Novbr . 1826.
Kdnigl . Amtsnotariat

und
Gemeinderath.

Kkrchen tellin » furth. ( Schaaf-
waiveocrleihung . ) Da die hiesige Som-
merschaafwaide bis Lichtmeß 1827 zu En¬
de geht ', wurde der Schluß gefaßt , die¬
selbe wieder auf die drei Jahre , von Licht¬
meß 1827 bis dahin lözo an den Meistbie¬
tenden zu verpachten ; und die Verhand¬
lung auf

den 21 . Decbr . d. I.
anberaumt.

Die Waide ertragt im Vorsommer 150
Stück und im Spätjahr 250 Slück ; die
Liebhaber , welche Meister - und Concessions»
briefe haben , und für das Bestandgeld Cau»
tion zu leisten tm Stande sind, werden eln-
geladen , an oben genanntem Tage Nach¬
mittags 1 Uhr auf hiesigem Nachhause die
Bedingungen zu vernehmen . '

Den 29 - Novbr . 1826-
Schultheiß und Gemeinberath

Luz.
RemmingSheim,  Oberamtsgerichts,

bezirks Rottenburg . ( Ediktalladung . ) In
der Gemeinde Nemmtngsheim fehlt schon
seit geraumer Zeit das Unterpfandebuch von
den Jahren 1772 bis 1799 . In Folge
erhaltenen obcramtsgerichtlichen Auftrags
werden daher sammrliche Gläubiger , wel¬
che Pfand - Absonderungs » Eigenthums-
und Vorzugsrechte in den Jahren 1772  bis
1799 auf Realitäten hiesiger Markung er¬
worben und bis jezk noch nicht angemel-
dct haben , aufgefordert , solche innerhalb
90 Tagen bet dem Unterzeichneten Unter¬
pfands , Eommissariat anzumelden , im Un¬
terlassungsfall haben sie sich die daraus entste¬
henden Nachtheile selbst zuzuschreiben.

Den ZO. Novbr . 1826 .
Der Gemeinderath,
vät . PfandCoinimssär

Oslander.
Wachend orf. (Geldgesuch . ) Ein

allda, ist geneigt, zu Bezahlung ein?« er¬
kauften Hauses ein Kapital von 700 fl. gegen
Zfache Versicherung zu pro ^ m. aufzu-
nehmen . Die Herrn Darleiher werden er¬
sucht , dem Unterzeichneten hievon gefällige
Nachricht zu ertheilen.

Den 1. Decbr . 1326 .
Schultheiß Faisi.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. ( Gürerverkauf . ) Aus

des Johannes Karrers . Friedrich « Sohn,
Verlassenschaft , werden folgende Güter ver¬
kauft :
eine zweistöckige Wohnung sammt Scheuer

im Brühl mit
51- Nthn . Garten , angeschlagen um 700 ff.

Wei nberg:
2^ Vrtl . am Oesterberg , ange¬

schlagen um . . 150  fl.
1 Vrtl . aus dem Stetneberg , an¬

geschlagen um . . 50 fl.
Aecker:

21 Vrtl . am Wchldßlesgut , ange,
schlagen um . . 250 fl.

1 Vrtl . Acker im Galgenweg,
angeschlagen um . . flofl.

Die Liebhaber können sich bet Wil¬
helm Holz , Beck , und Eberhard Schmid,
Weingärincr , melden.

Tübingen.  Wer ein Fortepiano mit
5^ Oktaven und 2 Veränderungen zu kau¬
fen oder zu mteihen gedenkt , kann das Nä¬
here bei Ausgeber Ließ erfahren.

Tübingen. ( Kirsch ngcist zu verkau¬
fen .) Kaufmann Ammcrinüller hat ganz
ächten vorjährigen Kirschengeist um billi¬
gen Preis in Comm -sson zu verkaufen.

Tübingen. ( Hoiügoffert . ) Auch bei
mir ist dies Jahr wieder guter Landhonig
zu einem billigen Pretß zu haben.

Ruoff.
Tübingen. (Bücher feil . ) Unter¬

zeichneter hat illuminirte A. B . § . Bücher
von 12  kr . bis 1 fl . iS kr. in Commission
zu verkaufen.

Minner junior,
Buchbinder beim Wilhelmssiist.
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